
16 LEKTION 2

Lektion 2 Im Alltag

Ja, da geht es.

1 Hast du eine Stunde Zeit?

Fragen Sie drei Leute: Hast du um drei Uhr eine Stunde Zeit?
1 2 3

____________________________ hat eine Stunde Zeit.

Lisa hat eine Stunde Zeit, aber nicht um drei Uhr.

____________________________ hat keine Zeit.

2 Wann hast du Zeit?

S. 22 A Schreiben Sie die Ziffern und die Uhrzeiten in die Tabelle.

0 null

1 eins um ein Uhr        ___ sieben _______________

___ zwei um zwei Uhr ___ acht _______________

___ drei _______________ ___ neun _______________

___ vier _______________ ___ zehn _______________

___ fünf _______________ ___ elf _______________

___ sechs _______________ ___ zwölf _______________

Donna Rolands hat um vier Uhr eine Stunde Zeit.

Gr. S. 21, 1

Lisa hat eine 
Stunde Zeit, aber 
nicht um drei Uhr.

Fragen, antworten, 
berichten

A Donna, wann hast 
du eine Stunde Zeit?

C Um vier Uhr.

C Ja, das geht.

A Ich habe ein Problem. Hast du eine Stunde Zeit? C Ja, aber nicht jetzt.

C Nein, das geht nicht.

A Hast du um drei Uhr eine Stunde Zeit?
C Ja, um drei geht es.

C Nein, da geht es leider nicht.

11

S. 22 B
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LEKTION 2 17

Im Alltag

3 Wann geht es?

Hören Sie und schreiben Sie die Namen in die Tabelle.

Rosa Einser | Helmut Zweier | Tim Dreysam | Cornelia Vierkant | Thora Fünfgelt |
Detlef Sechskorn 

4 Diktieren Sie die Tabelle einem Partner. 

S. 22 C Wer? Von wann? Bis wann? Wie lange?
S. 23 D  Carlo von 8 Uhr bis 10 Uhr 2 Stunden

Martha von 12 Uhr bis 17 Uhr 5 Stunden 
Tom von 10 Uhr bis 11 Uhr 1 Stunde
Petra von 9 Uhr bis 12 Uhr 3 Stunden
Kurt von 11 Uhr bis 15 Uhr 4 Stunden

5 Wann hast du Zeit? Wann genau? Wie lange hast du Zeit?

S. 23 E  

Vormittag um ein Uhr eine Stunde
heute Mittag um zwei Uhr zwei Stunden
morgen Nachmittag ... ...

Abend um zwölf Uhr zehn Stunden

6 Selten oder häufig?

S. 23 G  Fünf-Euro-Münzen  | Ein-Personen-Haushalte  | Vier-Millionen-Städte  | Ein-Zimmer-Wohnungen  |
Ein-Kind-Familien  | der Acht-Stunden-Tag 

A Sind Ein-Kind-Familien in Ghana selten oder häufig?
A In Ghana sind Ein-Kind-Familien selten. Und in Deutschland?
C In Deutschland sind Ein-Kind-Familien häufig.

12-17

Gr. S. 21, 1

heute morgen übermorgen

Vormittag Vormittag Vormittag

_______________ _______________ _______________

Nachmittag Nachmittag Nachmittag

_______________ _______________ _______________

Abend Abend Abend

Rosa Einser      _______________ _______________

C Wann hast du Zeit?
A Morgen.
C Wann genau?
A Um zehn Uhr.
C Wie lange hast du Zeit?
A Zwei Stunden.

Carlo hat von acht Uhr bis 
zehn Uhr zwei Stunden Zeit.
Martha ...

Vormittag

Mittag

Nachmittag

Abend

18

S. 23 F 
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Norbert Mletzko 
GmbH

Sterngasse 49

1070 Wien

Tel. +43 - 1 - 125 24 04

Fax: +43 - 1 - 125 24 03

mletzko@mletzko.at

Mo.–Fr. 10.00–18.00,

Sa. n. Vereinbarung

18 LEKTION 2

Lektion 2 Im Beruf

7 Erreichbar?

a) Fragen Sie: „Wie sind Sie erreichbar?“. Schreiben Sie die Antworten in die Tabelle.

Kollege 1 Kollege 2 ...

telefonisch/Telefonnummer _________________________ _________________________

per SMS/Handynummer _________________________ _________________________

per Fax/Faxnummer _________________________ _________________________

per E-Mail/E-Mail-Adresse _________________________ _________________________

persönlich/Postadresse _________________________ _________________________

S. 24 H b) Berichten Sie: Wie sind die Kollegen 1, 2, ... erreichbar?

8 Wie und wann sind die Leute erreichbar?

a) Wie sind Jürgen Pälzer, Michaela Kärcher, Felix Reimann, Lucia Buroi, Norbert Mletzko, Gerhard
Held und Roswitha Wennrich dienstlich und/oder privat erreichbar?

b) Hören Sie. Wer ist wann erreichbar?

Dialog 1 Ingrid Held, am Nachmittag           Dialog 5 ___________________________________

Dialog 2 ___________________________________ Dialog 6 ___________________________________

Dialog 3 ___________________________________ Dialog 7 ___________________________________

Dialog 4 ___________________________________

19-25

0 null
1 eins
@ at („ätt“)
- minus
. Punkt

Roswitha Wennrich
Sch�neberger Allee 11, 
12082 Berlin-Eichwalde 
Tel. 030 641 87 93 

Lucia Buroi
Dipl.-Informatikerin FH

Engelstrasse 21, 8004 Zürich, Schweiz
+41 43 67 333 03 

info@buroi.com

Felix Reimann
Felirei.Web

Anschrift: Al. Dom Antonio, 332
Apto 606
80420-060 Curitiba, PRBrasilien

fon: +55 (41) 8428-3502Email: mail@felirei-web.deInternet: www.felirei-web.de
Web-Design • Publishing • Admin • CMS

www.jupar.de

Jürgen Pälzer

dienstlich 069 - 77 25 181 

privat 069 - 865 66 370 

mobil 0176 - 32 69 21 20 

dienstlich paelzer@jupar.de

privat mail@juergenpaelzer.de

real Offenbacher Landstr. 469

60599 Frankfurt

Held, Gerhard  Architekt u. 324 60 99 
Ingrid Dipl.-Psych. Feldrainweg 12
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10 Wann haben Sie Zeit? Wann genau?

a) Schreiben Sie in den Kalender:

Konferenz | Sprachkurs |
Kunden begrüßen | Dienstreise |
Geschäftsessen | Kino | ... 

b) Fragen Sie. 

A Wann haben Sie zwei Stunden 
Zeit?

A Übermorgen geht es. 
A Und wann genau?
A Übermorgen Abend. Ja, übermorgen Abend um 8 Uhr. Da habe ich Zeit.

S. 25 K c) Wann sind Sie telefonisch/persönlich erreichbar?

LEKTION 2 19

Im Beruf

9 Was ist das? Was genau?

S. 24 I der/ein Name die/– Namen
S. 24 J der/ein Beruf die/– Berufe

das/ein Foto die/– Fotos
die/eine Adresse die/– Adressen
die/eine E-Mail-Adresse die/– E-Mail-Adressen
die/eine Internet-Adresse die/– Internet-Adressen
die/eine Postleitzahl die/– Postleitzahlen
die/eine Telefonnummer die/– Telefonnummern
die/eine Hausnummer die/– Hausnummern
die/eine Fax-Nummer die/– Fax-Nummern
der/ein Wohnort die/– Wohnorte

1 1070 Das ist eine Postleitzahl. Das ist die Postleitzahl von Wien.    

2 Al. Dom Antonio, 332 Apto 606 __________________________________________________________

3 info@buroi.com __________________________________________________________
mail@felirei-web.de

4 0041-43 67 333 03 __________________________________________________________

5 __________________________________________________________

6 1070, 12082, 60599 Das sind Postleitzahlen.                                                   

7 Dipl.-Psych., Informatikerin __________________________________________________________

8 Gerhard __________________________________________________________

9 030 641 87 93, 0176-32 69 21 20 __________________________________________________________

10 www.jupar.de __________________________________________________________

11 __________________________________________________________

12 Held __________________________________________________________

13 0043-1-12 524 03 __________________________________________________________

heute morgen übermorgen

8–12 _______________ _______________ Kunden          

_______________ _______________ _______________

12–6 _______________ _______________ _______________

_______________ _______________ _______________

6–10 _______________ Kino              _______________

_______________ _______________ _______________

Gr. S.21, 2
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Der 1-Euro-ShopDer 1-Euro-Shop
Alle Artikel ab einem Euro. 
Suchen: Last-Minute-Auktionen, 
neueste Auktionen, alphabetisch, meiste 

Gebote, wenigste Gebote.
www.tagesspiegel.onetwosold.de

20 LEKTION 2

Lektion 2 Magazin

11 Gibt es das?

12 Was passt zu ...?

S. 25 L

a Vierradantrieb __________
Welcher Text b 6-Tage-Rennen 1 Sport __________
Welches Foto passt zu c 1-Euro-Job 2 Automobiltechnik __________
Welche Grafik d 1-Euro-Shop 3 Arbeit __________

e 10-Minuten-Takt und 4 Verkauf __________
Welche Texte f Einmannbetrieb 5 Verkehr __________
Welche Fotos passen zu g 40-Stunden-Woche 6 Wirtschaft __________
Welche Grafiken h Null-Fehler-Strategie __________

i    8-Stunden-Tag __________

13 „Und“ oder „oder“?

Hören Sie und spielen Sie den Dialog zu Ende.
26

Passat nun auch mit Vierradantrieb unterwegs. 
Permanenter Allradantrieb 4Motion zunächst für zwei 
Motorisierungen zu haben. www.auto-news.de

Auto
NEWS
Volkswagen: Passat ab sofort
auch mit Vierradantrieb!

Null-Fehler-Strategie: Das Ziel ist „keine Fehler“.

J

F

C

H

D

A B

G
E

Ein Mann für alles.

Gr. S. 21, 3

8-Stunden-
Tag

1-Euro-Job

10-Minuten-Takt

a 2 H

?
S. 25 M
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LEKTION 2 21

Grammatik

1 Ziffern, Zahlen, Uhrzeit

Ziffern Zahlen Uhrzeit Zeitangabe

0 null null Uhr Es ist null Uhr. um null Uhr
1 eins ein Uhr Es ist ein Uhr. um ein Uhr
2 zwei zwei Uhr Es ist zwei Uhr. um zwei Uhr
… … … …
9 neun neun Uhr Es ist neun Uhr. um neun Uhr
10 zehn zehn Uhr Es ist zehn Uhr. um zehn Uhr
11 elf elf Uhr Es ist elf Uhr. um elf Uhr
12 zwölf zwölf Uhr Es ist zwölf Uhr. um zwölf Uhr

2 Der Artikel im Nominativ

Singular Plural

bestimmt unbestimmt bestimmt unbestimmt Beispiele:

Maskulin der ein der Tag, ein Tag; die Tage, Tage
Neutrum das ein die – das Kind, ein Kind; die Kinder, Kinder
Feminin die eine die Stadt, eine Stadt; die Städte, Städte

3 Welche_

ein welcher der A  Ein Kunde hat Zeit. C Welcher Kunde? A  Der Kunde von Fa. Doll.
ein welches das A  Ein Foto ist prima. C Welches Foto? A  Das Foto von Herrn Spira.
eine welche die A  Eine Liste ist falsch. C Welche Liste? A  Die Teilnehmerliste.

A  Zwei Kunden haben Zeit. Kunden? Der und der.
– welche die A  Zwei Fotos sind prima. C Welche Fotos? A  Die zwei. Das und das.

A  Zwei Listen sind falsch. Listen? Die und die.

4 haben und sein

ich habe bin
du hast bist sie/Sie haben sind
er/sie hat ist

Wichtige Wörter und Wendungen

Wann?

heute – morgen – übermorgen
um 7 Uhr – heute Abend – 
jetzt – nie

Wie lange?

eine Stunde – zwei Tage
von 7 bis 9 Uhr – von heute 
bis übermorgen Abend

Die Tageszeiten

heute
Vormittag

morgen
Mittag

übermorgen
Nachmittag
Abend

Zahl + Nomen + Nomen

Zahl-Nomen-Nomen Zahlwort-Nomen-Nomen Zahlwortnomennomen

häufig (≈70%) nicht so häufig (≈25%) selten (≈5%)

6-Tage-Rennen Sechs-Tage-Rennen Sechstagerennen

5-Uhr-Tee Fünf-Uhr-Tee Fünfuhrtee

1-Euro-Job Ein-Euro-Job –

8-Stunden-Tag Acht-Stunden-Tag Achtstundentag

1-Mann-Betrieb Ein-Mann-Betrieb Einmannbetrieb

Das geht (nicht).

A Haben Sie eine Stunde Zeit? 
C Ja, das geht.

Nein, das geht (leider) nicht.

Da geht es (nicht).

A Hast du um 8.00 Uhr Zeit? 
C Ja, da geht es.

Nein, da geht es (leider) 
nicht.
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22 LEKTION 2

Lektion 2 Übungen

1 2 3

4 5 6

7 8 9

0

1 2 3

4 5 6

7 8 9

0

1 2 3

4 5 6

7 8 9

0

1 2 3

4 5 6

7 8 9

0

1 2 3

4 5 6

7 8 9

0

1 2 3

4 5 6

7 8 9

0

1 2 3

4 5 6

7 8 9

0

1 2 3

4 5 6

7 8 9

0

D

R

N

E

U

S I E B E N

L D R E I

L

V I E R

A Hören Sie und markieren Sie die Telefonnummern: 

a) b) c) d)

e) f) g) h)

B Die Zahlen von 0 bis 12 

a) b)

C Wann?

a) Wann haben die Leute eine Stunde Zeit?

Bei Rosa Einser geht es heute nicht. Aber morgen und übermorgen Vormittag hat sie Zeit. 
Helmut Zweier hat heute und morgen Zeit, aber nicht heute Abend und auch nicht übermor-
gen. Bei Dietrich Dreysam geht es von zehn bis zwölf und von zwei bis vier Uhr. Cornelia 

Vierkant hat morgen Zeit, aber heute und übermorgen nicht. Bei Thora Fünfgelt geht es heute und
morgen Vormittag von neun bis elf Uhr. Detlef Sechskorn hat morgen und übermorgen Zeit.

b) Schreiben Sie einen Text wie in a).

Karoly hat heute von zwölf bis         

zwei Uhr und morgen und               

übermorgen Nachmittag Zeit.         

Bei Anita geht es                          

_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________

Karoly Anita Hans Gesine

heute 12–2 Vorm. – Vorm.

morgen Nachm. – 2–5 Nachm.

übermorgen Nachm. – 1–5 3–6

AB 4
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AB 5

LEKTION 2 23

Übungen

Ein 1
Zwei 2
Drei 3
Vier 4
Fünf 5
Sechs 6
Sieben 7
Acht 8
Neun 9
Zehn 10

-Stunden-
-Kind-

-Millionen-
-Tage-

-Personen-
-Euro-
-Uhr-

-Zimmer-

Münze (die)
Familie (die)
Tee (der)
Stadt (die)
Wohnung (die)
Haushalt (der)
Tag (der)
Kurs (der)

der Sechs-Personen-Haushalt            

____________________________________

____________________________________

____________________________________

____________________________________

____________________________________

____________________________________

D Wer arbeitet wie lange von wann bis wann?

wer? wann? wie lange? von wann bis wann?

a) Gerhard Held heute 7 Std. 8–12, 2–5 Uhr

Gerhard Held arbeitet heute sieben Stunden von acht bis zwölf und von zwei Uhr bis fünf Uhr.      
b) Michaela Kärcher heute 8 Std. 8–1, 3–6 Uhr

Michaela Kärcher                                                                                                         
c) Felix Reimann übermorgen 3 Std. 2–5 Uhr

__________________________________________________________________________________________
d) Lucia Buroi morgen 4 Std. 6–10 Uhr

__________________________________________________________________________________________
e) Roswitha Wennrich heute 5 Std. 1–6 Uhr

__________________________________________________________________________________________
f) Jürgen Pälzer übermorgen 6 Std. 8–11, 3–6 Uhr

__________________________________________________________________________________________

E Die Lehrerin, die Kursteilnehmer und ich

a) Schreiben Sie.
Die Lehrerin hat heute Nachmittag zwei Stunden Zeit.

Zwei Kursteilnehmer ... Zwei Kursteilnehmer haben heute Nachmittag zwei Stunden Zeit.              

... drei Stunden Zwei Kursteilnehmer haben heute Nachmittag drei Stunden Zeit.              

Ich ... Ich                                                                         

... morgen keine Zeit _____________________________________________________________________

Die Lehrerin ... _____________________________________________________________________

Die Kursteilnehmer ... _____________________________________________________________________

b) Hören und sprechen. C morgen Nachmittag
A Theo hat morgen Nachmittag drei Stunden Zeit.
C heute Abend
A Theo hat heute Abend drei Stunden Zeit.

F Sprechen Sie laut und langsam.

ee uu ➔ zehn Uhr ➔ im Zehn-Minuten-Takt
ii aa ➔ sieben Tage ➔ hier und da
ii oo ➔ vier Millionen ➔ sieben Dialoge
ee oo ➔ zehn Personen ➔ Peter wohnt in Bonn.
ii aa ➔ vier Abende ➔ Wie ist der Name?
üü oo ➔ Büro ➔ Das ist für die Wohnung.

G Was geht? Schreiben Sie zehn Wörter.
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H Hören Sie. Wann sind die Leute erreichbar?

Jürgen Michaela Felix Lucia Norbert Gerhard Roswitha
Pälzer Kärcher Reimann Buroi Mletzko Held Wennrich

Vormittag

heute Nachmittag

Abend

Vormittag

morgen Nachmittag

Abend ✗

Vormittag

übermorgen Nachmittag

Abend

I Schreiben Sie die Wörter an die richtige Stelle.

Telefonnummer | E-Mail-Adresse | Vorname | Foto | Beruf | Hausnummer | Internetadresse |
Wohnort | Postleitzahl | Faxnummer | Familienname | Postadresse 

J Schreiben Sie in die Lücken: der | das | die | ein | eine | –

a) Das    Foto ist von ________ Michaela Kärcher. Von ________ Jürgen Pälzer ist auch ________

Foto da, aber wo? Michaela ist ________ Bürokauffrau von ________ Beruf. Übermorgen hat sie

________ Konferenz von acht bis zwölf Uhr. ________ Konferenz ist in Köln. Michaela hat ________

Teilnehmerliste und ________ Programm. ________ Teilnehmer kommen aus Köln, Hamburg und

Berlin.

b) A 85737, ist das ________ Telefonnummer?

 C Nein, das ist ________ Postleitzahl, ________ Postleitzahl von Ismaning.

A Jaja, es ist aber auch ________ Telefonnummer, ________ Telefonnummer von Theo Baum.

C Wer ist Theo Baum? Ist das ________ Kunde?

 A Theodor Baum, das ist ________ Chef!!

24 LEKTION 2

Lektion 2 Übungen

Christian Gieseke
Diplom-Ingenieur (FH)

Lübkeweg 39
20552 Hamburg

Christian@Gieseke.de Telefon +49 40 55 421 062 
www.gieseke.de Fax +49 721 283 151 348

der Familienname   

der                      

der                      

das                      

die                       

die                       
der                      

die                       

die                       

die                       

die                       

die                       

AB 6-12
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LEKTION 2 25

Übungen

K Nie Zeit für Frau Gutzeit

Hören Sie und schreiben Sie die Wörter in die Lücken: heute | morgen | übermorgen | nie | immer 

A Frau Gutzeit sagt, immer      hast du _____________ Zeit.

C Das ist nicht richtig. Ich habe nicht _____________  _____________ Zeit. 

Ich habe nicht  _____________ Zeit. 

A Und heute      ?

C _____________ geht es nicht.

A Hast du für Frau Gutzeit _____________ Zeit?

C Das sage ich Frau Gutzeit morgen      .

A Ja, aber ____________ ist dein morgen  _____________. Und du sagst, _____________ geht es nicht.

C Richtig.

A Geht es _____________?

C Ich telefoniere übermorgen   mit Frau Gutzeit.

A Aber _____________ ist _____________ auch _____________!!

L Schreiben Sie 7 Wörter und ihre Artikel. 

SINGULAR PLURAL

bestimmter Artikel unbestimmter Artikel bestimmter Artikel unbestimmter Artikel

Beruf | Tabelle | Stunde | Name | Liste | Beispiel | Rechner | Kollege | Stadt | Vormittag |
Wohnung | Foto | Kollegin | Zimmer | Land | Kind | Adresse | Text | Konferenz | Teilnehmerin |
Telefonnummer | Dienstreise | Kunde | Lehrerin | Sprachkurs | Betrieb | Tag | Postleitzahl

der Beruf                 ein Beruf                  die Berufe                Berufe                     

______________________ ______________________ ______________________ ______________________

______________________ ______________________ ______________________ ______________________

______________________ ______________________ ______________________ ______________________

______________________ ______________________ ______________________ ______________________

______________________ ______________________ ______________________ ______________________

______________________ ______________________ ______________________ ______________________

M Sie haben die Antworten. Schreiben Sie die Fragen mit „Welche_“.

A Welcher Termin ist richtig?                      C Morgen um neun Uhr ist der richtige Termin.

A ________________________________________ C Nummer 5 und 6 sind die richtigen Büros.

A ________________________________________ C Müller ist der richtige Name.

A ________________________________________ C Rosengasse 12 ist die richtige Adresse.

A ________________________________________ C Bogotá und Cali sind die richtigen Städte.

A ________________________________________ C 8004 und 6006 sind die richtigen Postleitzahlen.

A ________________________________________ C Das Fax von der Firma Tooms ist das richtige Fax.

A ________________________________________ C mail@felirei-web.de ist die richtige E-Mail-Adresse.

AB 13
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